
Ökumenische 

Programm
Januar - Juli

2023

JUNI

Jassnachmittage
Montag, 26. Juni um 14.00 Uhr in Dreikönigen - Saal
Montag, 17. Juli um 14.00 Uhr in Dreikönigen - Saal

Pfarrei Dreikönigen
Marijan Markotic, Sozialarbeiter

Schulhausstrasse 22, 8002 Zürich 
Tel. 044 202 11 27

marijan.markotic@dreikoenigen.ch 
www.dreikoenigen.ch 

Ref. Kirche Zürich Kreis 2
Corina Winter, Sozialdiakonin
Grütlistrasse 4, 8002 Zürich 
Tel. 044 201 06 31
corina.winter@reformiert-zuerich.ch
www.reformiert-zuerich.ch/zwei 

Kontakt:

Ökumenische Wanderungen
Jeweils am ersten Donnerstag im Monat
Verantwortlich: Roswitha Hächler, Tel. 079 612 15 45 
Bei unsicherem Wetter gibt das Sekretariat Auskunft 
von 11-12.00 Uhr, Tel. 044 202 22 61. 

Wanderdaten im ersten Halbjahr 2023:  
Do, 12. Januar  Do, 4. Mai
Do, 2. Februar  Do, 1. Juni
Do, 2. März  Do, 6. Juli  
Do, 30. März (April-Wanderung) 

Pfarrei Dreikönigen

Begegnungen

Sandra, Oliver und Karl erzählen ihre persönliche 
Geschichte. Es sind Geschichten vom Leben auf 
der Strasse. Ihre Lebensläufe widerspiegeln eine 
Seite der Gesellschaft, die Angst macht und gerne 
verdrängt wird.  Darauf reagieren Sozialarbeiter-
innen und Helfer, indem sie tief gehende Einblicke 
in das Leben am Rand gewähren. 

Die Betrachtung durch verschiedene Kameras 
entlarvt Vorurteile und zeichnet ein neues Bild auf 
Obdachlose in der reichen Stadt Zürich.

Silvan Maximilian Hohl ist Filmemacher und Multi-
mediaproduzent bei kath.ch. 

Datum:   Do, 11. Mai
Zeit:    14.30 Uhr 
Ort:    Ref. Kirchgemeindehaus Wollishofen
Leitung:  Silvan Maximilian Hohl, Filmemacher

MAI

Film «Aufzeichnungen aus dem 
Abseits»

Jassnachmittag  
Montag, 15. Mai um 14.00 Uhr in Dreikönigen - Saal

VORANZEIGE

Ökumenischer Tagesausflug ins Freilichtmuseum 
Ballenberg: Donnerstag, 29. Juni 2023

Ökumenische Senioren-Ferien 
17. - 22. Juli im Hotel Hari, Adelboden
4. – 10. September im Hotel Sunstar, Davos

Das Programm und die Einladung folgen im 2023. 

Mittagstisch für Alleinstehende
Daten im ersten Halbjahr 2023:
Mo, 9. Januar  Mo, 8. Mai
Mo, 6. Februar  Mo, 5. Juni
Mo, 6. März  Mo, 3. Juli
Mo, 3. April   Mo, 7. August
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Datum:    Do, 15. Juni
Zeit:     14.30 Uhr 
Ort:     Dreikönigen (Saal)
Leitung:  Peter Müller 

Wenn wir uns im Alltag einen feinen Kaffee gönnen, 
überlegen wir gar nicht, welch eine lange und beweg-
te Geschichte hinter der winzigen Kaffeebohne steckt?! 
In seinem Vortrag zeigt Peter Müller einen geschichtli-
chen Überblick der Kaffee-Pflanze, des Getränks sowie 
der Verarbeitung des Kaffees. In vielen Ländern hat das 
Kaffee-Ritual einen festen Platz im gesellschaftlichen Le-
ben. Fast in jedem Betrieb gibt es eine «obligatorische» 
Kaffeepause, die eine wichtige soziale Komponente hat.  
Der Kaffee als Genussgetränk ist nicht wegzudenken! 
Was aber einen guten Kaffee ausmacht – daran scheiden 
sich die Geister… 

Die Geschichte des Kaffees

Schifffahrt mit Fotoshooting 
In Begleitung des Profi-Fotografen, Pascal Meier, fahren 
wir mit S-Bahn nach Rapperswil, wo wir Gruppen- und 
(auf Wunsch) Einzelfotos machen.  Anschliessend folgt 
das gemeinsame Mittagessen. Am Nachmittag genies-
sen wir eine gemütliche Schifffahrt von Rapperswil bis 
Zürich-Bürkliplatz. 
Mitnehmen: alle «Zutaten» für eine gute Stimmung,  
Geselligkeit und Lebensfreude... Das Tagesprogramm 
und die Anmeldung folgen im 2023. 
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Datum:    Do, 13. Juli
Treffpunkt: 10.15 Uhr, Bahnhof Stadelhofen
Eine Anmeldung ist erforderlich. 



FEBRUAR

Jassnachmittag
Montag, 20. Februar um 14.00 Uhr in Dreikönigen - Saal 

Datum:   Do, 16. Februar
Zeit:   14.30 Uhr 
Ort:        Ref. Kirchgemeindehaus Wollishofen     
Leitung:  Fatima Heussler, Gerontologin

Seh- und Hörbehinderung 
im Alter

Jassnachmittag
Montag, 17. April um 14.00 Uhr in Dreikönigen - Saal

Was können wir tun bei Seh- und Hörbehinderung 
im Alter? 
Wir – als Betroffene oder als Angehörige und Be-
kannte – können  im Alltag viel dazu beitragen, dass 
das Leben auch mit einer starken Seh- oder Hörbe-
einträchtigung bunt und reich ist.
Es werden Hintergründe zu Seh- und zu Hörbehin-
derung erklärt und wir verstehen, warum – irrtüm-
lich! – die Folgen der Beeinträchtigungen oft zur 
Verwechslung mit Demenz führen. 
Einfache Massnahmen werden vorgestellt, die das 
Leben mit einer Sinnesbehinderung erleichtern 
können. Fatima Heussler freut sich auf Ihre Fragen 
oder auf Ihre Berichte über eigene Tricks und Kniffs 
im Umgang mit Seh- oder Hörbehinderung. 

Eindrücke einer abwechslungsreichen Pilgerreise an 
der Nordküste Spaniens und durchs Lebaniegatal 
teilt Heidi Stäheli (SD im KK2 bis 2021) in 
farbenfrohen Bildern. 

In anschaulichem Berichten hören wir, wie vier 
Frauen das «Carpe diem - pflücke den Tag» in ihrem 
dreiwöchigen Unterwegssein gelebt und erlebt 
haben. 

Geniessen Sie den bestimmt unterhaltsamen 
Nachmittag und nehmen Sie eine Prise vom 
Charme des Gelernten mit auf den Heimweg, dass 
jedem Tag immer wieder neu Gutes und Schönes 
abzugewinnen ist! 

Datum:   Do, 19. Januar 
Zeit:   14.30 Uhr
Ort:    Ref. Kirchgemeindehaus Wollishofen
Leitung:  Heidi Stäheli 

JANUAR

«Carpe diem» - Frauenpower 
auf dem Camino de la Costa

Jassnachmittag  
Montag, 23. Januar um 14.00 Uhr in Dreikönigen - Saal

MÄRZ
Datum:     Do, 23. März 
Zeit:      14.30 Uhr 
Ort:      Kirche Dreikönigen
Leitung:   Marietta Rohner, Kunsthistorikerin 

Kunst, Musik und Stille
Meditare – contemplare heisst sich versenken, 
betrachten. Und betrachten kann innerlich und 
äusserlich sein. Die Kunsthistorikerin Marietta 
Rohner lädt zur Betrachtung ausgewählter Bilder 
ein, im Wechsel mit Musik und Stille. Das abge- 
bildete Werk von Paul Klee (1879– 1940) heisst  
«Dieser Stern lehrt beugen». Was meinte der Künstler 
mit beugen? Niederbeugen, sich verneigen, sich 
fügen? Nachgiebig und weich werden, schwach  
sein? Paul Klee schuf dieses Werk in seinem letzten 
Lebensjahr 1940 in schwierigen Zeiten. Sich beugen 
und immer wieder aufrichten, den Blick neu aus-
richten, wenn es Zeit ist: Das Bild von Paul Klee 
enthält tiefe existenzielle Erfahrungen eines jeden 
Menschen, so wie auch Bilder von van Gogh und 
anderen.  

Jassnachmittag
Montag, 20. März um 14.00 Uhr in Dreikönigen - Saal

«Sie kamen  in die Stadt» ist ein Spiel von der 
Auferstehung, von der neuen Stadt, vom neuen 
Menschen, vom neuen Leben. Es ist von tiefer Logik 
und Konsequenz, dass Silja Walter ihr Spiel von der 
Auferstehung, von der neuen Stadt mitten in der 
heutigen Zeit der Unsicherheit, Pandemie und der 
wirtschaftlichen und sozialen Unsicherheit und 
Not angesiedelt hat; in eine Stadt, - sagen wir ruhig 
Zürich -, die daran leidet, dass sie statt Werte nur 
noch Waren anzubieten hat. Silja Walter macht aber 
nicht halt bei der politischen und sozialen Revolte. Sie 
lotet tiefer. Ihr geht es um mehr als um Verbesserung 
gesellschaftlicher Zustände, sondern um eine Umkehr 
hier und jetzt als Vorbereitung auf die verwandelte 
Wirklichkeit der Zeit.  «Sie kamen in die Stadt» ist ein 
kühnes, visionäres und aufrüttelndes Werk. 

Datum:   Di, 18. April 
Zeit:    15.00 Uhr   Vorstellung für Senior:innen
   19.00 Uhr   Vorstellung für Alle  
Ort:    Ref. Kirchgemeindehaus Enge
THEATER 58 | Regie: André Revelly

 «Sie kamen in die Stadt»

APRIL

Paul Klee: 
Dieser Stern 
lehrt beugen. 

Bild: Zentrum 
Paul Klee,BernSteiler Aufstieg auf dem Camino de la Costa... / Bild: hs Die Erschaffung einer neuen Welt / Bild: Theater 58Bildquelle: KSiA (Shutterstock)


